Thorner ® och enblatt. 
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Don nerſtag, N” 5. den 30, Januar 1823, 


— 


Polizeiliche Bekanntmachung 


Ohngeachtet der vielfältigen Aufforderungen, ſaͤumen demnach mehrere Eltern 
und Erzieher, ihren Kindern die Schuczblattern impfen zu laſſen Wiederholt 
werden daher ſelbige hiermit aufgefordert, ungeſaͤumt dieſer ihre Pflicht nach zu 
kommen, und ihre Kinder und Zoͤglinge nicht der verderblichen Krankheit der 
naturlichen Pocken Preis zu geben, vielmehr ſolche des eheſten deni Herrn Stadt⸗ 
Chirurgus Schartmann der die Impfung woͤch ntlich zweimal, nahuſlich Monrag 
um 1 Uhr Nachmittag und Dienſtag um 9 Uhr Vormittage unentgeldlich be⸗ 
wirkt, zum impfen zu geſtellen. 
Thorn, den s6ten Januar 18323. 
Der Magiſtrat. 


Bekanntmachung. 
In der Iro. 47 des Thorner Wochenblatrs von zıflen November 1822 iſt in 


der auf der erſten Seite, abgedruckten Bekanntmachung vom 28ſten September 


v. J. Zeile 4 der Name des ehemaligen Meuoſtpreußiſchen. und nicht Neupreu⸗ 
ßiſchen Buͤrgermeiſters zu Mlawa, ſtatt „Sanft „Lauf, falſch abgedruckt wor⸗ 
den, welches hiemit nachträglich bekannt gemacht wird. — 5 
Matienwerder, den Gen Januar 1823. 
Königl. Preuß Regierung. 
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Bekanntmachung. N 
E⸗ ſollen ia Termine den 1oten Februar c. Vormittags um 9 uhr, vor 
mir in der Behauſung des Mitnachbars Adam Rennwantz zu Gurske, verſchie⸗ 
dene Sachen, beſtehend in Betten, einer filbernen Taſchen⸗Uhr, einer hoͤlzernen 
Wanduhr, mehreres Hausgeraͤth, 5 Kuͤhe, zwei jährige Hocklinge, ein brauner 
Wallach, 3 Schweine, ein beſchlagener leichter Korbwagen, ein Bretter⸗Wagen, ein be⸗ 
ſchlagener Jagdſchlitten und dergleichen mehr, oͤffentlich an den Meiſtbietenden ge⸗ 
gen gleich baare Bezahlung verkauft werden, wozu ich Kaufluſtige zahlreich einlade. 

Thorn, den 29ſten Januar 2823. N 
v. Wyſiecki. 
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